
 

Anlage zu TOP 17 
 
Gemeinde Friedeburg Friedeburg, den 21.11.2012 
  
 
 
 
zur Sitzung des Ausschusses für Bauen, Straßen und Feuerwehren am 21.11.2012 
 
 
 
TOP 17:  Bericht der Bürgermeisterin über wichtige Angelegenheiten 
 

1. Laut Pressemitteilung der IVG Caverns vom 15.11.2012 kam es am Nachmittag des 
14.11.2012 auf dem zentralen Betriebsplatz der IVG in Etzel bei der Durchführung von 
Umbauarbeiten in der Hauptpumpenhalle zu einem kleinen Brand. Das Feuer hätte nach 
Angaben der IVG durch die Mitarbeiter sofort gelöscht werden können. Eine Alarmierung 
der Feuerwehr sei nicht erforderlich gewesen. Es sei nur ein sehr geringer Sachschaden 
lokal aufgetreten. Die Arbeiten in der Halle hätten nach kurzer Zeit wieder aufgenommen 
werden können. Das Bergamt sei informiert.  

 
Ratsfrau Kirsten Getrost hat sich wegen des Brandes am 18.11.2012 mit einer E-Mail an die 
Gemeindeverwaltung gewandt. Die von ihr gestellten Fragen werden wie folgt beantwortet: 
 

 Es wurden keine Feuerwehren der Gemeinde Friedeburg im Rahmen des 
Brandes alarmiert. 

 
 Die Unterstützung der Friedeburger Feuerwehren wurde nicht angefordert. Die 

IVG hat die Leitstelle am 15.11.2012, um 15:05 Uhr, über den Brand in Kenntnis 
gesetzt. Die Leitstelle informierte den Gemeinde- und den Kreisbrandmeister 
wenige Minuten später.  

 
 Es waren keine Feuerwehren im Einsatz. 

 
 Fragen zur rechtlichen Grundlage und Kostenpflicht stellen sich nicht, da kein 

Einsatz durch die Feuerwehren der Gemeinde Friedeburg erfolgte.  
 

 Es waren keine Feuerwehrleute in der Pumpenhalle aktiv mit der 
Brandbekämpfung beschäftigt.  

 
 Fragen zur Ursache des Feuers und zu den Schutzmaßnahmen können 

gegenwärtig von der Gemeinde nicht beantwortet werden. Es wird hierzu beim 
Landesbergamt eine Stellungnahme von der Gemeinde angefordert.  

 
 

2. Für den Ausbau des Hunter Weges in Marx über das Wirtschaftswegebauprogramm 
wurde im Oktober 2011 beim Nds. Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung 
(LGLN) Aurich ein formloser Antrag auf Förderung gestellt. Vom LGLN Aurich wurde nun 
mitgeteilt, dass der Ausbau des Hunter Weges im durchgeführten Rankingverfahren als 
prioritär eingestuft wurde und bei einer Antragstellung positiv beschieden werden könnte. 
Die Verwaltung wird daher beim LGLN Aurich einen Förderantrag auf Ausbau des 
Hunter Weges stellen. Der Ausbau wird für 2013 eingeplant. 

 


